
Gesundheitsausgaben in Österreich 2010 - 2020

In den Jahren zwischen 2005 und 2020 sind die österreichischen Gesundheitsausgaben laut Statistik 
Austria stetig angestiegen. Im Jahr 2005 betrugen sie 26 Mrd. Euro und erhöhten sich bis 2020 auf 46,6 
Mrd. Euro.
74,9% der Gesundheitsausgaben entfallen auf den öffentlichen Bereich, beim Rest handelt es sich um 
private Ausgaben. Im Jahr 2020 wurden rund 1,42 Mrd. Euro der öffentlichen Gesundheitsausgaben für 
die Bewältigung der Covid-19 Pandemie aufgewendet.

Der Anteil der Gesundheitsausgaben am österreichischen BIP bewegte sich seit dem Jahr 2005  im Bereich 
von 10,3% bis 11,1% und ist im Jahr 2020 - vor allem bedingt durch den Rückgang des BIPs  -  auf 12,3 % 
gestiegen.

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.
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